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Beilage zu Rr . 3VS der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 29 . Dezember 1882 . ,

Badische Chrorrik .

Karlsruhe , 28 . Nov . Das „Verordnungsblatt der Großh .
Steuerdirektion

" Nr . 22 vom 18 . Dezember enthält eine

Bekanntmachung , die Uebersicht IV der wichtigeren Zoll -

und Steuerstcllen des Deutschen Reiches betr . ; ferner Per - !

sonalnachrichten : Diurnist Th . Schrauer bei der Steuer - !

direktion wurde zum Kanzleiassistenten und Finanzpraktikant O . I

Neger zum Hauptamtsgehilfen bei Großh . Zollabfertigungsstelle ^
a . B . Basel ernannt . Es wurden die Steuerkommissäre I . G . !

Zöller in Waldshut für die Amtsbezirke Stockach und Meßkirch

nach Stockach , K . Kästle in Engen für den Amtsbezirk Walds¬

hut nach Waldshut und N . Härle in Stockach für den Amtsbe¬

zirk Engen nach Engen versetzt. Steuerkommiffär - Gehilfe M .

Sauter in Mannheim wurde zum Steuerkommiffär - Assistenten
ernannt , dem Finanzassistenten E . Winkler die erste Gehilfenstelle

bei Großh . Hauptsteueramt Karlsruhe » dem Finanzassistenten K -

Ludwig von Söllingen die erste Gehilfenstelle bei Großh . Ober¬

einnehmerei Sinsheim , dem Finanzassistenten K . Hanagarth die

erste Gehilfenstelle bei der komb. Verrechnung Stockach über¬

tragen , Revisionsassistent W . Diehl zum Buchhalter beim Haupt¬

steueramt Heidelberg versetzt und dem Buchhalter H . Schupp die

Stelle des kafseführenden Buchhalters bei Großh . Hauptsteuer¬

amt Freiburg übertragen . Es wurden die provisorischen Steuer -

kommifsäre H - Hog in Ettenheim definitiv zum Steuerkommiffär

für den Amtsbezirk Ettenheim und E - Mühl in Säckingen defi¬

nitiv zum Steuerkommiffär für dcu Amtsbezirk Säckingen er¬

nannt . Zu Finanzgehilfen wurden ernannt : E - Wöppel von

Untergrombach , G . Gerstenkorn von Bamberg , K - Stengel von

Lichtenau , R . Rößler von Drelitz . F . Baumann von Söllingen

wurde wieder zum Finanzgehilfen ernannt .

Karlsruhe , 28 . Dez . Das „Verordnungsblatt der General -

dircktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 78 vom

23 . Dez . enthält eine allgemeine Verfügung , die Sta¬

tistik des Waarenverkehrs betr . ; ferner sonstige Bekannt¬

machungen betr - : Verkehr via Brenner , Süddeutscher Ge¬

treideverkehr , Angaben auf den Frachtkarten , Main - Neckar -Würt¬

temberg . Güterverkehr , Saarkohlen -Tarif Nr . 12 , Verkehr mit

der Aargauischen Südbahn , Unrichtigkeiten im Güterdienst , West¬
deutscher Verband , Verkehr mit der Schweiz . Centralbahn . Roh¬

zucker -Transporte nach Italien , Mitteldeutscher Verband , Rhein .-

Westph .-Pfälzischer Verkehr , Rhein .-Westph .-Württemb . Verkehr ,
Wagenübergang auf fremde Bahnen , Jnventarsache . Dienst -

nachrichten . Unter die Zahl der Eisenbahn - Gehilfen wurden

ausgenommen : K . O . Dorner von Kippenhcim , H . Kölble von

Ettenheimweiler , S . A . Lehmann von Münzesheim , I . A . Lin¬

senmayer von Ebringen » I . G . F . R . Pfaff von Ettlingen . In

Ruhestand wurden versetzt : Stationsassistent B . Weber , Bahn¬

expeditor 2 . Kl . M . Klausmann . Expeditionsassistent A . Fen -

drich . Entlasse » wurden auf Ansuchen die Expeditionsgehilfen A .

Faas , W . Fiedler , K . V . Käser . I . G . Heuß . Auf gefun¬

denes Geld . Es wurde aufgefunden : am 13 . Dezember im

Bereiche des Bahnhofes Aglasterhausen der Betrag von 5 M .

P . Karlsruhe » 28. Dez . (Aus der Rechtsprechung
des Oberlandesgerichts .) Die Pfändung der im Ge¬

wahrsam des Schuldners befindlichen Sachen wird nur dadurch

bewirkt , daß der Gerichtsvollzieher dieselben in Besitz nimmt . Diese

Besitzergreifung geschieht , wenn die gepfändeten Sachen im Ge¬

wahrsam des Schuldners belassen werden , durch Anlegung von

Siegeln , oder durch Schriftlichmachung der Pfändung auf sonstige

Weise . Nur unter diesen Voraussetzungen ist die Pfändung von

Wirksamkeit und gewährt dem betreibenden Gläubiger Pfandrecht
und demzufolge Absonderungsrecht . Die Nichtbeachtung dieser

Vorschrift enthält eine schwere Pflichtverletzung des Gerichtsvoll¬

ziehers , der für den verursachten Schaden haftbar wird .
Wenn auch das Reichsgesetz über das Urheberrecht die Schutz¬

frist nach dem Tode des Urhebers auf 30 Jahre ausgedehnt hat , ?

so können sich hierauf die Erben des Urhebers dann nicht be- !

rufen , wenn derselbe vor jenem Gesetze einer Bühne das Recht :

der Aufführung gegen eine einmalige Leistung ohne eine zeitliche ,
Beschränkung überlassen hat . Das Reichsgesetz läßt die vor '

seinem Erscheinen abgeschlossenen Verträge und die Vertrags - ^
mäßig wohlerworbenen Rechte gänzlich unberührt .

Aus den Memoiren einer Fürstentochter . *)

Es ist ein interessantes Bild einer Fürstentochter » das auS

diesen Blättern zu uns spricht und das verdient . in das Ge -

dächtniß der Gegenwart gerufen zu werden . Im September
1870 76 Jahre alt verstorben , war Prinzessin Amalie von
Sachsen die kunstsinnige Schwester des kunstsinnigen Königs

Johann von Sachsen . Ihre Großmutter war die auch von

Friedrich dem Großen wegen ihrer Liebe zur Kunst hochgeschätzte
Kurfürstin Marie Antonie von Sachsen ; sie komponirte mehrere
Opern » war eine Gönnerin des Malers Raphael Mengs und
wachte während der Besetzung Dresdens im siebenjährigen Kriege
über die Kunstschätze der Residenz . Ihre Enkelin , die genannte
Prinzessin , war noch tiefer von diesem Interesse der Kunst und
Literatur erfaßt , es war die Welt , in der ihr Denken und Schassen
sich vorherrschend bewegte - Schon in ihrem 16 . Jahre komponirte
sie eine kleine Oper , zu der ihr Bruder Prinz Max de» Text
schrieb. In den folgenden zwei Jahrzehnten (1816 —1835 ) ent¬

standen noch zehn Opern , zu welchen die Prinzessin meist selbst
den Text in italienischer Sprache verfaßte , die auf den beiden
damaligen königlichen Privatbühnen aufgeführt wurden . Noch
erfolgreicher war ihre Thätigkeit in der dramatischen Kunst . Sie
begann gleichfalls früh und ging » eben den musikalischen Arbei¬
ten einher . Die ersten acht Stücke fallen in den Anfang der

zwanziger Jahre und wurden nur im engeren fürstlichen Kreise
bekannt .

In die Oeffeutlichkeit wurde ihr Name getragen durch da -
Schauspiel „ Lüge und Wahrheit " , daS mit Erfolg auf fast allen
bedeutenden Bühnen gegeben wurde . Rasch folgten sich noch eine

*) Aus den Memoiren einer Fürstentochter . Von Robert
Waldmüller , Dresden . Meinhold 1883 .

Der Jagdpächter haftet nicht für den Schaden , welcher auf
seinem Jagdgebiete von einem Gastschützen verübt worden ist.

Das bloße Vorhaben eines Testators . fein Testament selbst
zu vernichten , bleibt für die rechtliche Existenz des Testaments
wirkungslos , wenn es nicht in einer vom Gesetze zugelaffenen
Weise vollzogen worden ist. Deßhalb kann auch einem an Dritte
gegebenen , von diese » aber bei Lebzeiten des Testators nicht voll¬
zogenen Aufträge zu solcher Vernichtung keine weitere Wirkung
beigelegt werden .

Heidelberg , 27 . Dez . Auch in diesem Jahre können bei der
Expedition der „ Heidelb . Zeitung "

„ Neujahrs - Glückwunsch -Ent -

hebungskarteu " zu Gunsten der Suppen - oder einer andern wohl -

wohlthätigen Anstalt gegen Erlegung von mindestens 1 M . ge¬
löst werden . Die Besitzer der Karten entschlagen sich der Unbe¬
quemlichkeit jedweder Neujahrsgratulation und es verdient dieS
schöneBeispiel , welches alljährlich einen ganz ansehnlichen Zuschuß
für die Wohlthätigkeitsanstalten ergibt , allgemeine Beachtung .

Mannheim , 27 . Dez . Unsere beiden Flüsse sind wieder
über ihre Ufer getreten ; der Rhein , welcher noch am 24 . 5 m
hoch war , steht heute Abend 8,70 m, der Neckar ist von 4.75 m
auf 9 m gestiegen . Die Wafferwehr ist aufgeboten und die Gar¬
nison um ihre Mitwirkung angesprochen , da eine Ueberfluthung
des Dammes am Schlachthaus befürchtet wird . — Die Errich¬
tung eines zweiten Speisemarktes auf dem Strohmarkt ist von
dem Stadtrath nicht genehmigt worden , da im nächsten Juli der
Trödelmarkt feinen bisherigen Platz räumen muß und dadurch
mehr Raum den Verkäufern zur Verfügung steht , außerdem auch
der Strohmarkt zu klein und verkehrreich ist . — Als Ersatz für
die im nächsten Jahr in Wegfall komutenden Baumschul - Gärten
hat der Stadtrath das Gelände neben der Seckenheimer Straße
in Aussicht genommen und einen Plan zur Anlage von Gärten
anfertigen lassen . — Der »estrige Orgelvortrag von Hänlcin in
der Trinitatiskirche bot zum ersten Male ein Choralvorspiel und
Fuge von Brahms über „ O Traurigkeit , o Herzeleid ", ein Orgel¬
stück von Lemmens und ox . 45 von Merkel , Variationen über
ein Thema aus der L - äur - Sonate von Beethoven . Die einzel¬
nen Stücke wurden mit gewohnter Meisterschaft von Hänlein
vvrgetragen und fanden eine angenehme Abwechslung durch die
Gesangesvorträge der Frl . C . Travers und L. Bassermana , die
das Mendelssohn 'sche Duett „ Ich harrete des Herrn " und vp .
49 von Lassen „Der Berg des Gebets " recht ansprechend zur
Geltung brachten .

G Aus der Pfalz , 27 . Dez . Der Christbescherung an der
Blinden -Erziehungsanstalt zu Ilvesheim am Christtage wohnten
Freunde und Gönner der Anstalt und Angehörige der Zöglinge
in größerer Zahl bei , als die Ungunst der Witterung hatte er¬
warten lassen . Musikstücke leiteten die Feier in würdiger Weise
ein. Dieselben wurden mit einem Gefühl und einem Verständniß
vorgetragcn , das die Zuhörer ansprach und befriedigte . Hierauf
eilten die Unglücklichen , deren Augen Nacht umdunkelt — eS
war dies ein ergreifender Augenblick — voll freudiger Erwar¬
tung nach den Tischen, ihre Gaben in Empfang zu nehmen , die
ihnen von edlen Menschenfreunden gespendet worden waren . —
In Schwetzingen wurde heute früh daS sog. Oberdorf wieder
durch Wafsersnoth heimgesucht.

g Freiburg , 27. Dez . Das Tagesereigniß ist ein gestern au
den hiesigen Stadtrath eingetroffenes Schreiben des Fürsten
von Fürstenberg , in welchem er einen Beitrag von 70,000
Mark für Erbauung derHöllenthal - Bahn zur Verfügung
stellt . Die früher gestellten Bedingungen , die sich auf die Er¬
richtung einer künftigen Bahnstation in Friedenweiler und die
Erstellung und Unterhaltung einer Fahrstraße vom Bärenthale
nach der Station Titisee bezogen , sind fallen gelassen ; dagegen
verlangt der Fürst , wozu er ohne Zweifel vollkommen berechtigt
ist , bequeme Zufahrtsstraßen und ausreichende Lagerplätze an
den Güter -Ladestationen , welche für die fürstliche Verwaltung
eine besondere Wichtigkeit haben . Nun wird der Bürgeraus -
schuß FreiburgS sich demnächst weiter mit der Sache zu be¬
fassen haben . — Der Arbeiler - Bildungsverein feierte
am ersten Weihnachts - Festtage seine Christbaum - Verloosung im
Kaufhaus - Saale . Es war ein schönes, stark besuchtes Fest , bei
welchem der erste Vorstand , Hr . Bahningenieur Nauß , und
Hr . Rechtsanwalt Beck treffliche , mit lebhaftem Beifall aufge -

ziemliche Anzahl Stücke , die die Runde durch Deutschland und
Oesterreich machten . Einige davon wurden in ' s Englische über¬
setzt ; sogar in die dramatische Literatur der Russen , Ungarn und
Italiener haben einzelne Stücke Eingang gefunden und in Paris
glaubte ein spekulativer Kopf den Ruhm der fremden Dichterin
dadurch vermehren zu sollen , daß er unter ihrem Namen eigene
Machwerke aufführen ließ .

Die Denkwürdigkeiten , Auszüge aus 12 vorhandenen Tage¬
büchern , schließen eine neue Seite der Prinzessin auf . In ihnen
erscheint die feine Beobachterin , die durch ihren humanen und
vorurtheilsfreien Sinn , durch ihren lebhaften Geist , ihre muntere
Laune , ihr einfaches , jedes Ceremonielle von sich weisendes Wesen
und ihre Herzensgüte das Bild edler Weiblichkeit darstellt . Ein
besonderes Interesse gewähren diese Tagebuch -Blätter dadurch , daß
der Verfasserin Jugend in die Zeit der Napoleonischen Kriege
fällt , von denen besonders seit dem Feldzug nach Rußland und
der Erhebung Preußens gegen Napoleon Dresden stark berührt
wurde . Auch die Schilderungen der Reisen nach Italien , nach
Paris und besonders nach Madrid zu dem verwandten spanischen
Königshause in den Jahren 1824 und 1825 werfen interessante
Streiflichter auf die damaligen Zustände und Sitten .

Robert Waldmüller hat eS durch sein fesselndes Erzählertalent
verstanden , den oft kurzen und knappen Tagebuch -Bemerkungen
die richtige reale zeitgeschichtlicheUnterlage zu geben und zu einem
entsprechenden Gesammtbilde zu vereinigen . Seine unter der
Ueberschrift „Zur Orientirung " vorausgeschickte Schilderung von
Dresden im Anfang deS Jahrhunderts ist ein werthvoller Bei¬
trag zur Charakterisirung des Treibens der höfischen Kreise und
ihres Verhältnisses zu den neuen Bestrebungen der Geister auf
dem Gebiete der Literatur . So bietet das Buch neben guter
Ausstattung und einem Porträt der Prinzessin deS Interessanten
genug , um sicher eineu weiten Leserkreis zu erobern .

nommene Ansprachen hielten . Musik und Gesangs fehlten nicht
zur Würze der Feier deS Abends .

XX Lörrach , 27 . Dez . Nachdem gestern und vorgestern eia
föhnartiger warmer Wind den lagernden und frischfallenden Schnee
rasch zum Schmelzen gebracht , so führt , hauptsächlich in Folge
der von den Schwarzwaldbergen niedergehenden Wasser , die Wiese
seit heute

'
früh Hochwasser. Dasselbe steigt bis zur Stunde , Nach¬

mittags 3 Uhr . ununterbrochen mit rapider Schnelligkeit . Das
Thumringer Wuhr ist weggeschwemmt , ebenso das Wuhr bei
Maulburg und Steinen . Von Maulburg bis nach Stetten ist
der Fluß aus den Ufern getreten und hat das anstoßende Gelände
überschwemmt . Die Wasserwehren sind unausgesetzt in voller
Thätigkeit . Die eiserne Brücke bei Thumringen ist gefährdet , der
Eisenbahn -Damm bei Maulburg ist angegriffen , so daß der von
Zell Mittags 12 Uhr abfahrende Zug nur bis Maulburg gelan¬
gen konnte . Der Schade », den die Wiese noch wenige Tage vor
ihrer Einreihung in den staatlichen Flußbau - Verband in Folge
dieses Hochwassers anrichtet , ist jedenfalls bedeutend .

Vermischte Nachrichten .
Ü. Mülhausen , 26 . Dez . Von Jahr zu Jahr greift hier die

gute alte deutsche Sitte , den Weihnachts - Abend mit einer Besche¬
rung und dem im Lichterglanze strahlenden Tannenbamn zu feiern ,
wieder weiter um sich . Vor dem Jahre 1870 war diese schöne
Sitte nahezu erloschen , nur einzelne hatten sie beibehalten , aber
jetzt ist hier fast kein Haus mehr , in dem Kinder sind und in dem
man am heiligen Abend nicht auch seinen Christbaum hat . Ganze
Wälder von Bäume » werde» schon 14 Tage vor der Weihnachts -
Zeit auf die Märkte gebracht , stolze, große und auch kleine , denn
auch in der Hütte des Armen will man sein bescheidenes Bäum¬
chen haben . Doch nicht nur in den Familien , sondern auch öffent¬
liche Weihnachts -Bescherungen werden abgehalten . In einer pro¬
testantischen Kapelle fand am Sonntag Nachmittag Bescherung
für etwa 300 arme Kinder statt , zwei große Tannenbäume er¬
hellten den Raum und an die vor Glück strahlenden Kleine »
wurden eine Menge nützlicher Sachen und auch Spielzeug aus -
getheilt . Auch in dem - Versio Nnlbousien « , dessen Mitglieder
eigentlich dafür bekannt sind, daß sie am Alten hängen und daß
sie die Erinnerungen vor anno 1870 aufrecht zu erhalten suchen ,
prangt nun schon seit mehreren Jahren alljährlich der deutsche
Christbaum , zu dem ehrbare Greise eingeladen werden . Mehr
als 250 derselben , alle mehr denn 70 Jahre alt , hatten sich dieses
Jahr zur Weihnachts - Feier eiugefunden , denen außer dem kräftigen
Mahle schöne Geschenke und Cigarren verabreicht wurden . Außer¬
dem halten noch die Patronatsdamen der Kleinkinderschulen eine
Weihnachts -Bescherung ab , ebenso noch der Deutsche Frauenverein ;
Hunderte von Kinderberzen schlagen erwartungsvoll diesen Be¬
scherungen entgegen , die nicht wenig dazu beitragen , die Liebe zur
deutschen Sitte im Rcichslande zu wehren .

^ Metz , 26. Dez . Nach einem aus dem Mittelalter stam¬
menden Gebrauche versammeln sich alljährlich am heutigen Tage
die stellensuchenden Dienstboten aus allen Theilen
Lothringens auf dem hiesigen Domplatze . Im Volksmunde nennt
man diese Zusammenkunft scherzweise „ Dienstboten -Markt ". Heule
waren im Ganzen etwa 400—500 Knechte und Mägde erschiene», von
denen jedoch ein guter Theil wieder unverrichteter Dinge abziehen
mußte , da verhältnißmäßig nur wenig Dienstherrschaften anwesend
waren . Wie gewöhnlich zog der „ Markt ", der zwar wenig Aehn -
lichkeit mit dem bekannten „ Mägdemarkt von Richmont " hat ,
aber dem Beobachter doch manche interessante Seite bietet , bis ia
den Nachmittag hinein zahlreiche Neugierige an . Roch am späten
Abend waren die Wirthschaften in den Vorstädten mit de» an
ihren blauen Blousen kenntliche» Knechten und den weiße Häub¬
chen tragenden Mägden gefüllt . — Di » Christbaum -Feier scheint
sich nach und nach auch in Lothringen einbürgern zu wollen . In den
ersten Jahren nach dem Kriege hatte man Mühe , einen Tannen¬
baum aufzutreiben , während dieselben jetzt zu Tausenden a« S
Luxemburg und den Vogesen eingeführt und zum Verkaufe aus -
geboten werden . Mir selbst ist eine ganze Reihe einheimischer
Familien bekannt , in denen die wenig poetische Nikolausbefche -
rung mit der sinnigen Christbaum -Fcier vertauscht worden ist . Außer
den Familien veranstalteten auch verschiedene der hiesigen Vereine
Christbaum - Feierlichkeiten . mit welchen thcilweise Armenbesche¬
rungen verbunden waren .

Vom Büchertische.
Unter dem bescheidenen Titel „ Kunsthandbuch für

Deutschland , Oesterreich und die Schweiz von
Rudolf Springer " (Berlin . Weidmann 'sche Buchhandlung ) ,
Preis M . 10 .—, liegt die dritte Auslage eines Werkes vor uns ,
welches eine Fülle von Arbeit und interessantem Material birgt .
Unter den 235 Sammlungen und Kirchenschätzen in Deutschland ,
den 66 tbeils sehr reichen Museen in Oesterreich und den 41
meistens kleinen Sammlungen der Schweiz , sind eine Anzahl
nahezu unbekannt , ebenso wir ein Theil der 150 Älterthumsvereine
mit ihren zahlreichen Sammlungen , periodischen Zeitschriften und
Publikationen . Bon den technischen Hochschulen sind die Archi¬
tekturabtheilungen , bei den Universitäten wurden die archäologi¬
schen , kultur - und kunstgeschichtlichen Vorlesungen aufgeführt ,
denen sich Sammlungen und Stiftungen anschließen. Erstaunlich
sind die Übersichten und Organisationen der Kunstakademie », der
52 deutschen Kunstgewerbe - und Fachschulen (welchen sich 41 tech¬
nische Bildungsanstalten anschließen), ferner der 41 österreichischen
Fach - , Gewerbe - rc. Schulen . Den 150 deutschen Künstler -,
Architekten - , Kunst - und kunstgewerblichen Vereinen stehen 28
österreichische und 20 schweizer gegenüber . Die sachliche Einthei -
lung des Buches , daS genaue Ortsregister , das allgemeine Na -
wensverzeirbniß sind geschickt angelegt und erschließen daS aufge -
häufte Material in anerkenmnSwerther Weise. Wir können dieses
allgemein interessirende Nachschlagewerk, welches auch die einschlägi¬
gen Gesetze und Behörden erwähnt , zum Studium bestensempfehlen .

Globus , illustrirte Zeitschrift für Länder - und Völkerkunde .
Begründet von Karl Andrer , herausgegeben von vr . Richard
Kiepert . Bei Friede . Bieweg u . Sohn , Braunfchweig . 1883 .
Nr . 1 enthält u . A . : Vr . Crevanx ' Besuch bei den GnaraunoS
im Orinoko - Delta . (Mit sieben Abbildungen . C . Berghoff :
Ein Ausflug nach Meroe . I . (Mit vier Abbildungen .) Richard
Andrer : Ueber einige Gemüthsäußermigen und Geberden der
Naturvölker . AuS allen Erdtheilen : Europa . Asien. Afrika .
Australien . Polargebiete .

Uistvri ' ok tbo Lvglisü Vanguags auck Literatur «
trow tbe Larliest limss until tve kresent Da/ ineluäiog 1?t>s
Literatur « ok Uortd ^ wsrie» L. ck. Lisrbaum, v . Heidel¬
berg . bei Georg Weiß . Preis M . 2.60. Eine in englischer Sprache
abgefaßte , übersichtlich eingerichtete Geschichte deS Englischen und
der englischen Literatur .



Handel nud Verkehr .
Handelsberichte .

Berlin , 27 . Dez. Deutsche Reichsbank . Ueber -
sicht am 23. Dezember gegen 15 . Dezember. Aktiva : Metallbe -
fland 566,007,000 M . , -i- 10,425,000 M . : Reichs - Kassenscheine
21,436,000M . . - 2,081,000 M . ; andereBanknoten 12 .0S4.000M .,— 3,945.000 M . ; Wechsel 427,281,000 M . , -j- 37,683,000 M . :
Lombarbsorberungen 51,055,000 M - , — 55,000 M - ; Effekten
14,262,000 M . , 155,000 M . ; sonstige Aktiva 24,481,000 M -,— 2.755.000M . Passiva : Grundkapital 120,000,000 M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 17,724,000 M . , unverändert ; Notenumlauf
756,434,000 M . , -l- 25,488,000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 210 .324 .000 M . , -j- 15.766.000 M . ; sonstige
Passiva 1,461,000 M .. — 663,000 M .

Stuttgart , 22 . Dez . Die heutige Ledermeffe war stark
von Gerbern auS allen Theilrn deS Landes , namentlich aus
Backnang, besucht. Die Zufuhr wird auf etwa 1700 Ztr . Leder
geschätzt. Der Verkehr war belebt und es wurden große Posten
Leder nach auswärts , nach Baden , Bayer » , Hessen, in die Pfalz
und nach Elsaß -Lothringen verkauft. Die Preise werden als zu¬
friedenstellend bezeichnet , so daß Abends der Markt großentheils

geräumt war . Außer den sonstige» Ledersorten , wie Sohl -, Bache - ,Wild-, Schmal - , Zeug - , Kalb- und Schafleder war diesmal aucheine schöne Parthie Hirschleder (Herrenberg) zugeführt , daS für
18 bis 25 M . Pro Stück rasch Liebhaber fand . Einseitig ge¬gerbte Rehfelle 3 M - Pro Stück sahen wir erstmals auf der
Ledermesse in der Gewerbehalle vertreten, wie auch einige Posten
rohe Lamm- und Ziegenfelle zu Markt gebracht worden sind .

Der Gesammtumsatz betrug etwa 190,000 M . — Nächste
Ledermeffe am 6 . Februar 1883 .

Köln , 27 . Dez - Weizen I<xw hiesiger 19 .— , looo fremder
20.—, per März 18.70, per Mai 18 .80. Roggen looo hiesiger
15.— , per März 14 .20» per Mai 14.20. Rüböl loeo mit Faß
35 .50 , per Mai 33 .80. Hafer loeo 15 .—.

Bremen , 27 . Dez. Petroleum-Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loso 715 , Per Jan . 7 .30 , Per Februar 7.55 , per
März 7.70 , per April 7 .80 . Ruhig . Amerika ». Schweineschmalz
Wilcox (mcht .verzollt) 58'/, .

Pesth , 27. Dez . Weizen loco fest, per Frühjahr9 .42G -, 9.45 B .
Hafer per Frühlahr 6.48 G .. 6 .52 B . Mais per Mai -Juni
6 .10 G . , 6 .12 B . KohlrepS per Aug .-Sept . 13 ' /«.

Paris , 27 . Dez . Rüböl per Dez . 84 . 75 , per Ja «. 85 .20,per Jan .-April 85. — , per Mai -Aug . 80.50 . — Spiritus per Dez.50.50, per Mai -Aug . 53 .70. — Zucker, weißer , disp . Nr . 3,per Dez . 59 .50, per Jan .-April 60.60. — Mehl . 9 Marke» , perDez. 63 . —. Per Jan . 57 .70, per Jan .-April 57 60, per März -
Juni 57 .60 . — Weizen per Dez . 25 .30, per Ja ». 25-50, perJan .-April 25.70, per März -Juni 26 .20. — Roggen Per Dez.16.30 , per Jan . 16.20 , per Jan .-April 16 .70, per Mär »-J «m17.20. — Wetter : —.

Ncw - Aork , 26 . Dez . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7V« . dto . in Philadelphia 7 , Mehl 4.20, Rother Winter-
weizen 1.10b/, , MM („ld mixed) 69 ' /, , Havanna - Zucker 7,Kaffee , Rio good fair 8 ' /« , Schmalz (Wilcox) 11 , Speck —,Getreidefracht nach Liverpool 6 ' /, .

Baumwoll -Zufuhr 88,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
32,000 B . dto . »ach dem Continent 13,000 B .

Der Dampfer „ Maas " der Nieder!. - Amerika ». Dampf - Schiff¬fahrts - Gesellschaft in Rotterdam ist am 25 . d. MtS . in New»
Aork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .
--- ro «mk., r null»« i . » . — » « mk.. l -lranc -- so Ararrkfrrrter « r»rse

4 Mälz . Nordbahu stl 95 °^
4 Rechte Oder -UferThlr . 177 ' /,
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 162 ' /,
Ü' /zTHÜring . l-it . Thlr . 211' /«
5BSHm. Weft-Baho fl. 242 «/.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. —
5 Oest-Franz -St .-Bahu fl. —
5 Oest. Süd -Lombard fl. —
5 Oest. Nordwest fl. 167 ' /.
5
5

vom 27. Dezember 1882 . I « NI --- so Os» , » Os». -- - « k
« ra --- R« k. ». I« Ps».

1 Dollar --- « Lk. «. ll» Os,„ l Gü»«r-
» Mari Santo -- «mk. I. »0 Pf,Gta «t»» »viere .

Baden S' /, Obligat , fl. —
. 4 . fl. -
. 4 . M . 100" /»,

Bayern , 4Obligat . M . 101' /,
Deutsch4ReichSaul.M . 101 ' /, ,
Preußen 4 ' /ASouf M . 103

4«/sTsufolSM . 100'/,,— 80' /,
104 ' /»

81 '/.
65

50
Sachsen 8' /, Rente M .
Wtbg.4' /,O .V.78/7SM.

. 4 Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente

» 4' /»Silberrte . fl.
, 4 ' /,PaPierrte .fl. —
. 5PaPierr .v.1881 77 ' /.

Ungarn 6 Goldreute fl. 101 ' /«
, 4 . fl. 72" /,,tauen 5 Rente Fr . —

mnSuieu 6 Oblig . M . 101 ' /»,
Rußland 5 Obl .v.186282 °/»

. 5Obl .».1877M . 86' /,
» kll . Orieutaul .PR . 53 ' /.
„ 4 Lauf . v. 1880 R . 68 ' /,

99
111

117 ' /.

Schweb. 4 in Mk. 98' /,
Span .I ' /tAuSl.Rnt . Piast . —
Sch« .4 ' /,Bern .v .1877F. 101 ' /,

, 4°/oBern1880F .
N .-Amer.4 ' /,T .Pr.18SlD
N .-Lmer .4C .Pr .1907.D .

« anr - Aktten .
4'/,DeutscheR .-Ba »kM . 148 '/,
4 Badische Bank Thlr . 120' /«
5 BaSler Bankverein Fr . 141 ' /,
4 Darmstädter Bank fl. 153 ' /,
4DiSc .-Kommaud.Thlr . 191 ' /.
SFraukf.BankvereinThlr . 101 ' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 245 ' /«
5 Rhein -KreditbankThlr .
5 D . Effekt - u .Wechsel-Bk.

40 ' /, eiubezahlt Thlr .
« ifenbahn -Artte «.

4 Heidelberg-Speyer Thlr . —
4 Hess. Ludw .-BahuThlr . —
4Meckl.Friedr .-Fra »zM . 180' /«
3' /, Oberschles .-St .Thlr . 258
4' /. Pfäl, . Marbah » fl. 124 ' /,

110

133

lüt . S . fl. 187 ' /,
S. 138 ' /,« iseubahu -PrioritSte».

4 Hess . L«dw .-B . M . 98 ' /,
4Pfälz . Ludw .-B . M . 100
5 Elisabeth-Gssela fl. 85 ' /,
5 , Liuz -Budw .fl. 85 ' /,
5 Frmiz-Josef v . 1867 fl. 86 ' /»«
4 ' /,Gal .T .-Lud .l .-IV.E .fl. 84 ' /.
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 69 ' /,
v Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 103 ' /,,
5 Oest. Nordw . l -it. fl. 86 ' /,
4 Oest. Nord« , l -it- 8 st. 86" /»,

5 Vorarlberger fl. 85' /»
5 Gotthardl —llISer .Fr . 102 ' /,
4 Schweiz. Central 93 °/.
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 100 '/,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 56 '/,
5 Oest.StaatSb .-Prio . fl. 104 ' /.
3 dto. l—VIII L . Fr . 75 '/.
3 Livor. I -it. 6,v1u . v2 , 55'/,
L ToScas . Central Fr . 89 ' /.

Pfandbriefe .
4 ' /,RH . HyP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 33. 100'/,
4 dto. 88" /»,
SPreuß .Tent .-Bod .» Tred .

verl. ä 110 M . 111 ' /,
4 dto . . 4100M . 98 ' /»
4' /,Oest .B .-« rd .-Aust. fl. 100 »/,
5 Ruff . Bod .-Tred . S R . 79 '/,
4' /, Süd -Bod .-Lr .-Psdb . 100

Verzinsliche « oofe .
S' /, « ölu-Mind .Thlr .100 125
4 Bayrische . 100 133 ' /«
4 Badisch - . 100 130V,

IIS ' /.
122'/,
111°/ .

119
92 ' ,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100
3 Oldenburger , 40
4Oesterr . v. 18S4 fl. 250
k « V. 1860 , 500
4 Raab -Grazer Thlr . 100
Un»erzi«Suche8onfepr .Stück
Badffche fl. 38-Loofe 233 .—
Bra «mchw. Thlr . 30-Loose 97.40
Oest. fl- IOO-Loofev. 1884 316—
Oester . Kreditloofefl . 100

von 1858 322 .—
U»gar .StaatSloose fl.100 217—
LuSbacher fl. 7-Loose 32 .30
AuqSburger fl. 7-Loose 27 .—
Freiburger Kr. 15-Loose 28 —
Malländer Fr . 10-Loose
Meiuiuger fl. 7-Loose
Schweb. Thlr . 10-Loose —

Wechsel »nd Porte «.
ariS kur» Fr . 100 80 66
)ieu km, fl. 100 170 .35

Amsterdamkurzfl .100 167.90
London kurz 1 Pf . St . 20 .35

14.10
27 .50

Dukaten 9 .65—70
Dollars m Gold 416—20
20 Fr . -St . 16.13—17
Ruff. Imperials 16 .67—72
SovererguS 20.27—32
MSdte -Obliaatione » » und

Juduftrie -Aktie«.
4 KarlSruherObl .v .187S —
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer „ 101 ' /,
4 ' /, Baden -Baden » 102
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . 100
4 Konstanrer Obligat . 99' /,
Ettlioger Spinnerei 0 . ZS. 125
KarlSruh .Maschinenf. dto. —
Bad , Zuckersabr -, ohneZS . 126
3°/oDeutsch .Phön . 20 °/,Ez . 175
4 Rh . Hypoth. -Bauk 50°/,

bez. Thl . 110 ' /«
ReichSbauk Discont 5°/,
Franks. Bank . DiScont 5'/»
Tendenz : fest.

Preise der Woche vom 17 . bis 24 . Dezember 1882 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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Konstanz . .
A A A10. — 9. — 8. — 10 — 6. 50 230 320 180 24 17 15 68 60 55 65 75 70 125 80 30 90 40.— 30— -Ueberlingen 8. 46 8 . 83 7 . 62 6 . 55 6 . 04 Ueberlingen. 160300 — 24 16 14 60 55 50 50 50 52 105 80 28 120 36 .— 24— - — —Pfullendorf

Meßkirch .
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Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffrntliche Zustellung .

T .364 . 2. Nr . 7676 . Ofsenburg .
Der Vorschuß verein Offenburg ,
eingetragene Genossenschaft zu Offen¬
burg , vertreten durch Rechtsanwalt

. Muser , klagt gegen die Erben der
Christian Brüstle Ehefrau , Katha¬
rina, geborne Oberle von Kirnbach,darunter Johann Georg Brüstle , z . Zt.
an unbekannten Orten , aus Bürg¬
schaft, mit dem Anträge auf Verurthei-
lung der Beklagten zur Zahlung von
1028 Mk. 57 Pf . und von 8571 Mk.
43 Pf . nebst 5 ' /« Zins vom 1 . Januar
1883 aus beiden Beträgen , und ladet
die Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die Civil-
kammer H deS Großh . Landgerichts zu
Offenburg auf

Mittwoch den 7. März 1883 ,
Vormittags S Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 22 . Dezember 1882 .
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgerichts :
Thoma .
Aufgebot.

T . 374 . 1 . Nr . 9893 . Kehl . Die
evangelische Pfarrei LegelShurst , ver¬
treten durch den Kirchengemeinderath
daselbst , besitzt auf der Gemarkung
LegelShurst die nachstehenden Liegen¬
schaften , über deren Eigenthumserwerb
in den " Grundbüchern keine Einträge
sich vorfinden:

1 . 21 L 58 w Garten im Ortsetter ,2- 1 da 14 a 75 m Wiese im Mättig ,3. 18 a 45 m Acker im Birndt ,4. 14 a 40 m Acker daselbst , neben
Michael Fenzling,5. 14 a 94 m Acker im Erntehurst ,6. 18 0 81 w Acker im Kleinbreit¬
hurst neben Jak . Truttenbach,

7 . 68 a 22 m Wiese daselbst , neben
Joh . Herrel,

8. 17 a 91 m Acker im grauen Feld,
9 . 11 a 61 w Acker im Lutsch , neben

Jakob Lusch ,
10 . 25 a 65 w Acker daselbst, neben

Johann Georg Lusch ,
11 . 26 » 91 m Acker im Löhle, neben

Michael Lux,
12 . 6 » 93 m Acker daselbst , neben

Joh . Gg . Erhardt.
13 . 7 a 22 m Acker im Muhrfeld -

bünd, neben Jakob Krieg IV. ,
14 . 10 a 89 m Acker daselbst , neben

Gg . Baar ,
15. 12 a 83 w Acker im Löhl , neben

der Pfarrei.
Auf Antrag der Eigenthümerin wer¬

den alle Diejenigen , welche an den
bezeichneten Liegenschaften in den Grund -
und Psandbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche,oder auf einem Stammguts - oder Fa-
miliengutsverbande beruhende Rechte
haben , oder zu haben glauben, äufge-
fordert» solche spätestens in dem vom /
Großh . Amtsgerichte Kehl auf
Mittwoch den 14 . Februar 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermine anzumel¬
den , widrigenfalls auf kl . Antrag die
nicht angemeldeten Ansprüche für erlo¬
schen erklärt werden würden.

Kehl, den 14. Dezember 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :

Heberle .
Bekanntmachung .

S .366 . Civ. - Nr . 27,713 . Karl s -
rnh e . DaS badische 35 fl. -Loos Serie
1566 Nr . 78,251 wurde auf Antrag
der Firma L . L. Hamburger in
Frankfurt a . M . durch Ansschlnßurtheil
Gr . Amtsgerichts vom 14. d . M . für
kraftlos erklärt.

Karlsruhe , 22 . Dezember 1882.
Gerichtsschreiberci

d«S Großh . bad . Amtsgerichts :
W. Frank .

Konkursverfahren .
T .373 . Nr . 51,431 . Heidelberg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Gerbers Georg Rei¬

sig von hier ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen
Termin auf
Mittwoch den 31 . Januar 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst— Zimmer Nr . 2 — anberaumt.

Heidelberg, den 27 . Dezember 1882 .
Fabian .

Genchtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

Brrmögensabsoudernngen.
T .369 . Nr . 8661 . Mosbach . Die

Ehefrau des Karl Mechter , Cres -
centia , geb . Schneider von Embach,
vertreten durch Herrn Rechtsanwalt
Barth in Mosbach , hat gegen ihren
Ehemann Klage auf Vermögensabfon-
derung erhoben .

Zur Verhandlung hierüber ist Ter¬
min vor der II . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Mosbach auf

Samstag den 10 . Februar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr »

bestimmt .
MoSbach, den 23 . Dezember 1882 .

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts:

Wolpert .
T .378. Nr . 14,294. Konstanz . Die

Ehefrau deS Landwirlhs Michael
Schmutz , Maria , geb . Klink von
Kirchen , wurde durch Urtheil Großh .
Landgerichts Konstanz, Civilkammer 1,
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern , was zur Kennt-
nißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Konstanz, den 12. Dezember 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler - _

Strafrechtspflege .
Ladungen .

S .335. 3. Nr . 8371 . Pforzheim .
Karl Christian Kientsch , Metzger,
geboren am 17. November 1861 zu
Stuttgart , zuletzt in Pforzheim wohn¬
haft, wird beschuldigt , daß er als Wehr¬

pflichtiger in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet der
fassen , oder nach erreichtem militär¬
pflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets aufgehalten habe .

Vergehen gegen ß 140 Abs . 1 Nr . 1
St .G .B .

Derselbe wird auf
Samstag den 10. Februar 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land
gerichks Karlsruhe zur Hauptverhand-
lnng geladen .

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472
St .P .O . von dem Civilvorsitzmden der
Ersatzkommission Stuttgart vom 20.
Juli d . I . über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Pforzheim den 16 . Dezember 1882 .
Großh . Staatsanwalt .

Arnold .
S .371 . 1. Nr . 15,631 . Breisach .

Franz Josef Schätzte , Schreiner von
Rothweil, und August Bahn , Bäcker
von Jechtmgen, werden beschuldigt , als
Wehrmänner der Landwehr ohne Er¬
laubniß ausgewandert zn sein, — Ueber -

städt,
2 . der am 27 . Juni 1857 zu Steins --

furth geb . ev . Küfer Johann
Leonhardt , zuletzt wohnhaft in
SteinSfurth »

3 . der am 14 . April 1856 zu Jttlin -
gen (Amts Eppingen ) geb . verh.
ev . Sägmüller Friedrich Bern¬
hard , zuletzt wohnhaft in Reihen
(Amts Sinsheim ) ,

4. der am 27 . Januar 1854 zu Ehr -
städt geb . led . ev . Kellner Frie¬
drich Ludwig Friedrich , zuletzt
in Ehrstädt sich aufhaltend,

werden beschuldigt , zu 2 u . 3 als be¬
urlaubte Reservisten , zu 1 als Wehr¬
mann der Landwehr , zu 4 als Ersatz¬
reservist erster Klaffe ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben, — Uebertretung ge¬
gen § 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Samstag den 24 . Februar 1883^
Vormittags 8 Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht Sinsheim

zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unenlschuldigtemAusbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Be¬
zirkskommando zu Bruchsal ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Sinsheim , den 20. Dezember 1882.
A. Häffner ,
Genchtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
S - 185 . 2 . Nr . 8411 . Bühl . Der

31 Jahre alte ledige Landwirth Josef
Serr von Lauf wird beschuldigt , alS
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben»— Uebertretung gegen § 360 Nr . 6
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 20 . Februar 1883 ,

VormittagS ' /»9 Uhr ,
vor das Großh - Schöffengerichtzu Bühl
zur Hanptverhandlung geladen.

Bei unentschnldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehrbezirks- Kommaudo zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Bühl , den 4. Dezember 1882 .
Boos ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .
S .357 . 2. Nr . 8129 . WieSloch .

Der am 3 . Juli 1862 zu Walldorf ße-
borne ledige Säger Friedrich KneiS .
»letzt wohnhaft in Walldorf , wird be-

uldigt, als Ersatzreserviflerster Klaffetrerung gegen s 360 Nr . 3 des Straf - -ausgewandert zu sein , ohne von dergesetzbuchs. Dieselben werden arff An- / ^ vorstehenden Auswanderung der Mi -ordnung deSGroßh . Amtsgerichts hier- -(Mrbehörde Anzeige erstattet zu haben,sE ans Mittwoch den 7 . März !_ Übertretung gegen § 360 Nr . 3 deS1883 , Rornnllüüö 8 llök , Vor
Großh . Schöffengericht Breisach zur ! Derselbe wird auf Anordnung deSHauptverhandlMg geladen . Bei unent- Großh . Amtsgerichts Hierselbst aufschnl^ gtemAusbleiben werden dlAlb -n Mittwoch den 21 . Februar 1883 .ans Gnmd der nach 8 472 der Straf - ! Vormittags °/«10 Uhr ,Prozeßordnung von dem König! - Be - vor das Großh . Schöffengericht Wies -
zlrkskommando zu Donaueschinaenber « . (M ^ r Hauptverhanvlung geladen,zu Srelburg ansgesteNen Erklärungen Bei unentschnldigtemAusbleiben wirdverurtheilt werden Breisach, den 18 . derselbe auf Grund der nach § 472 derDezember 1882 . Der Gerrchtsschreiber Strafprozeßordnung von dem König!.deS Gr . bad . Amtsgerichts . Weiser . Bezirkskommando zu Heidelberg ausge-

S .370 . 1. Nr . 23,719 . Sinsheim - stellten Erklärung verurtheilt werden.Der am 29 . Dezember 1852 zu
Ehrstädt geb . ledige evang. Land¬
wirth Wilhelm Heinrich Frie¬
drich , zuletzt wohnhaft in Ehr -

WieSlvch , den 20 . Dezember 1882 .
Zirkel ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

Druck « ud Verlag der G . Brann ' scheu Hofbuchdruckerei .
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